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(54) Kühl- und Spülvorrichtung für Werkzeuge zur Bearbeitung von Gestein

(57) Eine Kühl- und Spülvorrichtung (1) für ein
Werkzeug (10) mit einem Kühl- und Spülmittel (2) in ei-
nem geschlossenen Sammelbehälter (3), welcher mit
einer Saugpumpe (4) verbunden ist und mit einem ge-
schlossenen Spülkreislauf (6) vom Sammelbehälter (3)
durch einen über eine Druckpumpe (7) angeschlosse-
nen Filter (8) und durch ein dem Werkzeug (10) zuge-
ordnetes Auffangmittel (11) mit einer Saugleitung (12)
zurück zu dem Sammelbehälter (3) weist einen Vorrats-
kreislauf (13) für das Kühl- und Spülmittel (2) auf, bei
welchem ein Vorratsbehälter (14) über ein im Sammel-
behälter (3) angeordnetes Schwimmerventil (15) mit
dem Sammelbehälter (3) sowie ein Filterkonzentratab-
fluss (16) am unteren Ende des Filters (8) mit dem Vor-
ratsbehälter (14) verbunden ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezeichnet eine Kühl- und Spül-
vorrichtung für Werkzeuge zur Bearbeitung von Ge-
stein, vorzugsweise für in Diamantkernbohrgeräte ein-
gesetzte Kernbohrkronen für Mauerwerk, Beton oder
Gestein.
[0002] Bei Kühl- und Spülvorrichtungen für Werkzeu-
ge oder Werkzeuggeräte im allgemeinen wird ein fluides
Kühl- und Spülmittel wie Wasser in einem geschlosse-
nen Spülkreislauf mit einem Sammelbehälter mittels ei-
ner Pumpe zumindest über Teile des Werkzeugs geför-
dert.
[0003] Nach der EP36814 beinhaltet die Kühl- und
Spülvorrichtung für ein Werkzeug in Form einer Stein-
säge mit einem über Kühl- und Spülmittel gekühlten
Steinsägeblatt einen Sammelbehälter und einen, über
ein Schwimmerventil angeschlossenen, Vorratsbehäl-
ter, welcher den Sammelbehälter automatisch nachfüllt.
Diese Kühl- und Spülvorrichtung ohne Pumpe bildet kei-
nen geschlossenen Spülkreislauf aus und benötigt da-
her zumindest diskontinuierlich eine Auffüllung von
Kühl- und Spülmittel.
[0004] Nach der US3782501 beinhaltet die Kühl- und
Spülvorrichtung für ein Werkzeuggerät innerhalb eines
Sammelbehälters ein Schwimmerventil, welches in ei-
nem geschlossenen Kreislauf mit Vorratsbehälter, Pum-
pe und Filter für eine Kontrollschaltung den Kühl- bzw.
Schmiermitteldurchfluss bestimmt und abhängig davon
das Werkzeuggerät blockiert.
[0005] Nach der EP0941828 weist eine Kühl- und
Spülvorrichtung für in Diamantkernbohrgeräte einge-
setzte Kernbohrkronen einen Sammelbehälter mit einer
Saugpumpe und einen über eine Druckpumpe ange-
schlossenen Filter in einem geschlossenen Spülkreis-
lauf auf. Der Sammelbehälter, welcher die gesamte
Menge an Kühl- und Spülmittel aufnehmen muss, kann
bei grösseren benötigten Mengen an Kühl- und Spülmit-
tel aufgrund seines Volumens und seiner Masse nicht
in allen Anwendungsfällen nahe dem Werkzeug ange-
ordnet werden.
[0006] Die Aufgabe der Erfindung besteht in der Rea-
lisierung einer Kühl- und Spülvorrichtung für Werkzeuge
zur Bearbeitung von Gestein, deren Sammelbehälter
auch bei grösseren benötigten Mengen an Kühl- und
Spülmittel nahe am Werkzeug angeordnet werden
kann.
[0007] Die Aufgabe wird im wesentlichen durch die
Merkmale der unabhängigen Ansprüche gelöst. Vorteil-
hafte Weiterbildungen ergeben sich aus den Unteran-
sprüchen.
[0008] Die Kühl- und Spülvorrichtung weist ein Kühl-
und Spülmittel in einem geschlossenen Sammelbehäl-
ter auf, welcher über eine Saugpumpe zur Erzeugung
eines Unterdrucks mit der Atmosphäre verbundenen ist
und einem geschlossenen Spülkreislauf vom Sammel-
behälter durch einen über eine Druckpumpe zur Erzeu-
gung des Spülkreislaufs angeschlossenen Filter zur

Reinigung des Kühl- und Spülmittels und durch ein dem
Werkzeug zugeordnetes Auffangmittel zum Sammeln
des vom Werkzeug zurückfliessenden verunreinigten
Kühl- und Spülmittels mit einer Saugleitung zurück zum
Sammelbehälter. Im wesentlichen ist dieser Spülkreis-
lauf mit einem Vorratskreislauf kombiniert, bei welchem
Kühl- und Spülmittel, vermittelt durch die mit dem Sam-
melbehälter verbundene Saugpumpe und den im Spül-
kreislauf über dem Auffangmittel und der Saugleitung
auf Grund des Strömungswiderstands gegenüber der
Atmosphäre ausgebildeten Unterdruck zum Aufsaugen
des Kühl- und Spülmittels, von einem offenen Vorrats-
behälter in den Sammelbehälter gesaugt wird, wenn ein
im Sammelbehälter angeordnetes Schwimmerventil zur
Regelung des Füllstandes geöffnet ist. Das Kühl- und
Spülmittel des Vorratskreislaufs gelangt gemeinsam mit
dem Kühl- und Spülmittel des Spülkreislaufes durch die
Druckpumpe in den Filter und fliesst über einen Filter-
konzentratabfluss am unteren Ende des Filters als ver-
schmutztes Kühl- und Spülmittel zurück in den Vorrats-
behälter.
[0009] Bei völlig geöffnetem Schwimmerventil über-
wiegt der Zufluss aus dem Vorratsbehälter den Abfluss
in den Vorratsbehälter und gleicht somit fehlendes Kühl-
und Spülmittel im Spülkreislauf aus. Bei geschlossenem
Schwimmerventil überwiegt der Abfluss in den Vorrats-
behälter den Zufluss aus dem Vorratsbehälter und ent-
fernt somit überschüssiges Kühl- und Spülmittel aus
dem Spülkreislauf. Durch den kombinierten Vorrats-
kreislauf kann der Sammelbehälter sehr klein ausge-
führt und somit nahe am Werkzeug angeordnet werden,
wodurch das Aufsaugen des Kühl- und Spülmittels über
das Auffangmittel verbessert wird, bzw. können bei glei-
chem Sammelbehälter grössere Mengen an Kühl- und
Spülmittel verwendet werden.
[0010] Vorteilhaft ist ein zu kühlendes Werkzeuggerät
zwischen Filter und Werkzeug in den Spülkreislauf inte-
griert.
[0011] Vorteilhaft sind die Saugpumpe und die Druck-
pumpe durch einen gemeinsamen Antrieb kombiniert,
welcher weiter vorteilhaft mit dem Antrieb des Werk-
zeuggerätes kombiniert ist.
[0012] Vorteilhaft beinhaltet das Werkzeuggerät den
Sammelbehälter und weiter vorteilhaft den Vorratsbe-
hälter, wobei weiter vorteilhaft das Werkzeuggerät als
Kernbohrgerät ausgeführt ist.
[0013] Vorteilhaft ist der Sammelbehälter schwimm-
bar auf dem Kühl- und Spülmittel des Vorratsbehälters
ausgeführt, wodurch nur ein sehr geringer Unterdruck
zur Förderung des Vorratskreislaufs notwendig ist.
[0014] Vorteilhaft ist das Auffangmittel als ein, eine
Kernbohrkrone koaxial im Inneren radial dichtend auf-
nehmender, einseitig axial offener und am Rand axial
gegen eine Fläche dichtender Torus mit einem An-
schluss für eine Saugleitung ausgeführt.
[0015] Vorteilhaft ist Wasser das Kühl- und Spülmittel,
welches eine hohe Wärmekapazität und Reinigungs-
kraft mit biologischer Unbedenklichkeit und grösstmög-
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licher Verfügbarkeit kombiniert.
[0016] Die Erfindung wird bezüglich eines vorteilhaf-
ten Ausführungsbeispiels näher erläutert mit:

Fig. 1 als Kühl- und Spülvorrichtung
Fig. 2 als Auffangmittel

[0017] Nach Fig. 1 weist eine Kühl- und Spülvorrich-
tung 1 ein Kühl- und Spülmittel 2 in Form von Wasser
in einem geschlossenen Sammelbehälter 3 auf, welcher
über eine Saugpumpe 4 mit einer Atmosphäre 5 verbun-
denen ist, und einem geschlossenen Spülkreislauf 6
vom Sammelbehälter 3 durch einen über eine Druck-
pumpe 7, weiter durch einen Filter 8, weiter durch ein
Werkzeuggerät 9 in Form eines Kernbohrgerätes, wei-
ter über Teile eines Werkzeugs 10 in Form einer Kern-
bohrkrone und weiter über ein dem Werkzeug 10 zuge-
ordnetes Auffangmittel 11 mit einer Saugleitung 12 zu-
rück zum Sammelbehälter 3. Der Spülkreislauf 6 ist mit
einem Vorratskreislauf 13 kombiniert, bei welchem das
Kühl- und Spülmittel 2 von einem zur Atmosphäre 5 of-
fenen grossen Vorratsbehälter 14 über ein im Sammel-
behälter 3 angeordnetes, vom Füllstand gesteuertes,
Schwimmerventil 15 in den Sammelbehälter 3, weiter
gemeinsam mit dem Spülkreislauf 6 durch die Druck-
pumpe 7 in den Filter 8 und über einen Filterkonzentrat-
abfluss respektive Ventil 16 am unteren Ende des Filters
8 als verschmutztes Kühl- und Spülmittel 2 zurück in den
Vorratsbehälter 14 gelangt. Die Saugpumpe 4 und die
Druckpumpe 7 sind mit dem Werkzeuggerät 9 durch ei-
nen gemeinsamen Antrieb 17 kombiniert.
[0018] Nach Fig. 2 ist das Auffangmittel 11 als ein, ei-
ne Kernbohrkrone als Werkzeug 10 koaxial im Inneren
mit Radialdichtungen 18 radial dichtend aufnehmender,
einseitig axial offener und am Rand mit Axialdichtungen
19 axial gegen eine zu bearbeitende Fläche 20 dichten-
der Torus mit einem Anschluss 21 für die Saugleitung
12 ausgeführt, durch welche das mit abgetragenen Ma-
terial 22 verschmutzte Kühl- und Spülmittel 2 abgeführt
wird.

Patentansprüche

1. Kühl- und Spülvorrichtung für ein Werkzeug (10) mit
einem Kühl- und Spülmittel (2) in einem geschlos-
senen Sammelbehälter (3), welcher mit einer Saug-
pumpe (4) verbundenen ist und mit einem geschlos-
senen Spülkreislauf (6) vom Sammelbehälter (3)
durch einen über eine Druckpumpe (7) angeschlos-
senen Filter (8) und durch ein dem Werkzeug (10)
zugeordnetes Auffangmittel (11) mit einer Sauglei-
tung (12) zurück zu dem Sammelbehälter (3), da-
durch gekennzeichnet, dass dem Spülkreislauf
(6) ein Vorratskreislauf (13) für das Kühl- und Spül-
mittel (2) kombiniert zugeordnet ist, bei welchem
ein Vorratsbehälter (14) über ein im Sammelbehäl-
ter (3) angeordnetes Schwimmerventil (15) mit dem

Sammelbehälter (3), sowie an anderer Stelle des
Spülkreislaufes (6) über ein Ventil (16) mit dem Vor-
ratsbehälter (14) verbunden ist.

2. Kühl- und Spülvorrichtung nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass das Ventil (16) als
Filterkonzentratabfluss am unteren Ende des Fil-
ters (8) ausgeführt ist.

3. Kühl- und Spülvorrichtung nach Anspruch 1 oder
Anspruch 2, dadurch gekennzeichnet, dass die
Saugpumpe (4) mit einer Atmosphäre (5) verbun-
denen ist, zu welcher der Vorratsbehälter (14) offen
ist.

4. Kühl- und Spülvorrichtung nach einem der vorheri-
gen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
ein Werkzeuggerät (9) zwischen dem Filter (8) und
dem Werkzeug (10) in den Spülkreislauf (6) inte-
griert ist.

5. Kühl- und Spülvorrichtung nach einem der vorheri-
gen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
die Saugpumpe (4) und die Druckpumpe (7) durch
einen gemeinsamen Antrieb (17) kombiniert sind,
welcher optional mit dem Antrieb des Werkzeugge-
rätes (9) kombiniert ist.

6. Kühl- und Spülvorrichtung nach einem der vorheri-
gen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
das Werkzeuggerät (9) den Sammelbehälter (3)
und optional den Vorratsbehälter (14) beinhaltet.

7. Kühl- und Spülvorrichtung nach einem der vorheri-
gen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
das Werkzeuggerät (9) als Kernbohrgerät und das
Werkzeug (10) als eine Kernbohrkrone ausgeführt
ist.

8. Kühl- und Spülvorrichtung nach einem der vorheri-
gen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
der Sammelbehälter (3) schwimmbar auf dem Kühl-
und Spülmittel (2) des Vorratsbehälters (14) ausge-
führt ist.

9. Kühl- und Spülvorrichtung nach einem der vorheri-
gen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
das Auffangmittel (11) als ein, ein Werkzeug (10)
koaxial im Inneren radial dichtend aufnehmender,
einseitig axial offener und am Rand axial gegen ei-
ne Fläche (20) dichtender Torus mit einem An-
schluss (21) für eine Saugleitung (12) ausgeführt
ist.

10. Kühl- und Spülvorrichtung nach einem der vorheri-
gen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
das Kühl- und Spülmittel (2) Wasser ist.
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